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§ 2.

Geographische Lage.

Elsaß-Lothringen bildet die südwestliche Spitze von
Deutschland; es liegt zwischen 5° 54' und 8° 14' öst-
licher Länge von Greenwich (gleich 23° 35' und 25°
54' östlicher Länge von Ferro, oder 3° 35' und 5°
54' östlicher Länge vom Pariser Meridian), und
zwischen 47o 29' und 49° 30' nördlicher Breite.

§ 3.

Grenzen.

Seine Grenzen sind: im Norden das Großher-
zogtnm Luxemburg, die preußische Rheinprovinz und
die bayrische Pfalz; im Osten der Rhein, welcher
es von dem Großherzogtum Baden trennt; im

Süden die Schweiz nnd Frankreich; im Westen
Frankreich, wo der Kamm der Vogesen teilweise die

Grenze bildet.
8 4.

AberftäcHe.

Das Land zerfällt der Bodenbildung nach in drei
Regionen, in die bergige, die hügelige nnd die ebene.
Die letzte dehnt sich aus vom Rhein bis an die

Vorhügel, mit einer Breite von 16 bis 30 Kilometer
und einer Länge von 160 Kilometer von Mülhausen

bis Lauterburg. Sie ist abwechselnd mit Wäldern,
Wiesen, Feldern und Gärten bedeckt und von zahl-


